See the notice on TED website

734462-2023 - Wettbewerb

Deutschland — Bauarbeiten fiir Schwimmbader — Schlosser- und Metallbauarbeiten / Neubau
Hallenbad in Haren-Ems

OJ S 233/2023 04/12/2023

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Haren (Ems)
E-Mail: brinker@haren.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Schlosser- und Metallbauarbeiten / Neubau Hallenbad in Haren-Ems
Beschreibung: Das Hallenbad der Stadt Haren (Ems) wurde 1975 als Kombibad zusammen
mit einem Wellenfreibad errichtet. Das Hallenbad entspricht jedoch in der Ausstattung und
dem Badeangebot nicht mehr den aktuellen Anforderungen. Zudem sind die angeschlossene
Sauna und das Café nicht mehr in Betrieb. Eine Grundsanierung des bestehenden
Hallenbades in Haren (Ems) ist insbesondere auch aufgrund der gravierenden baulichen
Mangel unwirtschaftlich. Deshalb soll das Hallenbad in Haren als Sport- und Familienbad neu
gebaut werden.
Kennung des Verfahrens: 6296¢71a-c26¢c-4f7f-9e71-2c63a53f75c9
Verfahrensart: Offenes Verfahren

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45212212 Bauarbeiten fir Schwimmbader

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Neubau Hallenbad in Harem-Ems
Stadt: Haren (Ems)
Postleitzahl: 49733
Land, Gliederung (NUTS): Emsland (DE949)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y62H69Y
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
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Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Betrugsbekampfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlungsunfahigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen tUber dieses Verfahren erhalten.:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB

Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126
GWB

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Schlosser- und Metallbauarbeiten / Neubau Hallenbad in Haren-Ems
Beschreibung: 15 Stck Stahlttiren, Brandschutztiren T30 1,01 x 2,135m / U-Zarge /
MW=24cm Stahlblech- Innen- / Aul3entir als Drehtir, 1--fliglig, Turblatt aus ver-zinktem
Stahlblech, grundiert, dreiseitig gefalzt, inkl. Schloss, Bander und Drickergarnitur sowie 2-
teilige Umfassungszargen mit Dichtung. Ausfuhrung der U-Zargen mit verdeckt liegender
Zargenmontage ObentlrschlieRer - fur die Montage an Feuer- und Rauchschutzturen nach EN
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1154 A, - mit Gleitschiene, Schliel3kraft seitlich einstellbar, - Normalmontage auf Turblatt
/Bandseite, - mit Montageplatte. Treppen / Gelander / Handlaufe 20m +18m +62m Wand-
Handlaufe Treppenhaus; feuerverzinkt, beidseitig Ausfuhrung: feuerverzinkt Material: Stahl 37-
2, Bestehend aus: Durchmesser: 42/3 mm, Einzellangen: bis zu ca. 11,00m 5 Stick
Stahlgelander Montageschacht - h=2,10m / L= 0,35 bis 2,80m Stahlsorte: Stahl 37-2,
feuerverzinkt nach EN 10027-1: S 235 JR nach EN 10027-2: 1.0037 1 Stck
Stahltreppe+Gitterrost - b= 1,20m + Podest b/L= 1,20 x 1,20m Stahlsorte: Stahl 37-2,
feuerverzinkt nach EN 10027-1: S 235 JR nach EN 10027-2: 1.0037 Tragkraft: min. 500 Kg
Treppenlauf - Stahlwangentreppe als geschweildte Konstruktion - 2 x Profil U- 260 - mit 1
Stluck Ful- und Kopfplatten an/vor der vorh. Betonbristung/Fundamentplatte montiert
Gitterroststufen - Treppenstufen-Gitterroste DIN 24531 1250 /260mm mit 35mm Untertritt -
Maschenteilung 30/10 - Rutschfestigkeitsklasse R11/"B" 14 m Stahl-Briistungsgelander
Empore - h= 545mm Lieferung und Montage eines Stahl-Bristungsgelander mit Pfosten aus
Flachstahl Abmessung: t = 100mm, b = 80mm, h = 545mm Achsabstand: e = max. 1200mm 4
Stck Gitterrostabdeckungen Pumpen- und Klappschachte Podestgrofe : 1,10m x1,20m bis
2,10m x 1,20m Tragkraft: 500 Kg Podestbelag: Gitterrost in Rahmenkonstruktion, mehrteilig
Maschengrofe ca. 30/10 mm, oberseitig geriffelt, Gitterrost mechanisch befestigt.
Tragstabdicke min. 3 mm GFK-Abdeckung 10mm Rutschfestigkeitsklasse:"C" / R 12 4 Stck
GFK (Abdeckung) L/B = 2,10m x 1,20m Starke: min. 8-10 mm Rutschfestigkeitsklasse:
héchste Anforderung (Oberflache strukturiert) / lasse "C"; Unterkonstruktion
/Rahmenkonstruktion: Gitterroste (siehe gesonderte Position) 2 Stlck Steigleiter mit
umlaufendem Rlckenschutz / L= 6,0m Leitern mit Rlickenschutz entsprechend der DIN 14094
+ 18799 liefern und montieren - gemaf Architektendetail WD 4.05. Geschosshohe ab EG bis
OG / ca. 0,00m bis 6,00m 3 Stck Gitterrost-Podest L/B = 1,2 x 1,70m bis 1,7m x 1,95m
Treppenpodest-Gitterrost n. DIN 24531, UK aus Rohrprofilen, Fulde mit Gummiauflager liefern
und montieren

Interne Kennung: #1

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45212212 Bauarbeiten fir Schwimmbader

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Neubau Hallenbad in Harem-Ems
Stadt: Haren (Ems)
Postleitzahl: 49733
Land, Gliederung (NUTS): Emsland (DE949)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 25/01/2024
Laufzeit: 60 $name_timeperiod.DAYS_PLURAL_deu

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
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Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausubung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Bieter, deren Angebote in die engere Wahl kommen,
haben auf gesonderte Aufforderung der Vergabestelle die Gewerbeanmeldung, die Eintragung
in die Handwerksrolle bzw. die Mitgliedschaft bei der Industrie- und Handelskammer
nachzuweisen. Sofern es sich bei dem Bieter um eine juristischen Person, eine oHG oder KG
handelt, ist auBerdem ein aktueller Auszug aus dem Handelsregister oder vergleichbaren
Registers des Herkunftslandes des Bieters vorzulegen.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung nach § 6a
EU VOB/A folgende Anforderungen zu erfullen: - Nachweis einer
Betriebshaftpflichtversicherung tber jeweils mindestens 3,0 Mio. EUR flir Personen- und
Sachschaden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der
Deckungssumme pro Jahr betragen. Eine projektbezogene Aufstockung bestehender
Versicherungen des Bieters im Auftragsfall wird akzeptiert, ist jedoch mittels schriftlicher
Versicherungsbestatigung mit dem Angebot nachzuweisen; - Angaben zu Insolvenzverfahren
und Liquidation; - Umsatzzahlen der letzten 3 abgeschlossenen Geschéftsjahre
(Eigenerklarung); - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse; -
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes; - Unbedenklichkeitsbescheinigungen der
Sozialversicherungstrager; - Freistellungsbescheinigung nach § 48b; -
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft; - Erklarung NTVergG (§ 4 Abs. 1
NTVergG). Der Eignungsnachweis kann entsprechend der gesetzlichen Vorgaben in Form von
Eigenerklarungen(Praqualifikationsverzeichnis, Vorlage von Einzelnachweisen in Form von
Eigenerklarungen) erbracht werden. Der Auftraggeber akzeptiert die Vorlage einer
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (EEE). Wenn dies zur angemessenen
Durchfluihrung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber Bieter, die eine
Eigenerklarung abgegeben haben jederzeit wahrend des Vergabeverfahrens auffordern,
samtliche odereinen Teil der Nachweise beizubringen. Der Auftraggeber fordert in jedem Fall
vor Zuschlagserteilung den Bieter, an den der Auftrag erteilt werden soll und der bislang nur
eine Eigenerklarung als vorlaufigen Nachweis vorgelegt hat, auf, die einschlagigen Nachweise
unverzuglich beizubringen.

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung nach § 6a
EU VOBJ/A folgende Anforderungen zu erflllen: - durchschnittliche Mitarbeiterzahlen der
letzten 3 abgeschlossenen Geschéftsjahre (Eigenerklarung), - Referenzen der letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahre, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
(Eigenerklarung). Der Eignungsnachweis kann entsprechend der gesetzlichen Vorgaben in
Form von Eigenerklarungen (Praqualifikationsverzeichnis, Vorlage von Einzelnachweisen in
Form von Eigenerklarungen) erbracht werden. Der Auftraggeber akzeptiert die Vorlage einer
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (EEE). Wenn dies zur angemessenen
Durchfuhrung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber Bieter, die eine
Eigenerklarung abgegeben haben jederzeit wahrend des Vergabeverfahrens auffordern,
samtliche oder einen Teil der Nachweise beizubringen. Der Auftraggeber fordert in jedem Fall
vor Zuschlagserteilung den Bieter, an den der Auftrag erteilt werden soll und der bislang nur
eine Eigenerklarung als vorlaufigen Nachweisvorgelegt hat, auf, die einschlagigen Nachweise
unverzuglich beizubringen. Auf die Mdglichkeit der Eignungsleihe gemal § 6d EU VOBJ/A -
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auch bei Bietergemeinschaften - wird hingewiesen. Bietergemeinschaften sind zugelassen.
Bietergemeinschaften haben mit dem Angebot die Erklarung Gber die Bildung einer Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft vorzulegen (VHB-Formular 234).

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Niedrigster Preis

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y62H69Y
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y62H69Y

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y62H69Y
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 17/01/2024 09:29:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit,
Westeuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot giiltig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert
war, werden nachgefordert.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:
Eréffnungstermin: 17/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische
Sommerzeit
Eréffnungstermin: 17/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische
Sommerzeit
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Es gilt das Tariftreue- und Vergabegesetz
Niedersachsen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium fiir Wirtschaft,
Arbeit, Verkehr u. Digitalisierung
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Dazu wird auf die Vorschriften der §§ 160 ff. GWB
verwiesen. Hierbei gilt nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB insbesondere: Der Antrag ist
unzulassig, soweit: 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegeniber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerlgt hat; der Ablauf der Frist
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber gerugt werden, 3. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. Mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rige nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach§ 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unbertihrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
CONSTRATA Ingenieur-Gesellschaft mbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Haren (Ems)
Registrierungsnummer: 034540018018-0-61
Postanschrift: Neuer Markt 1
Stadt: Haren (Ems)
Postleitzahl: 49733
Land, Gliederung (NUTS): Emsland (DE949)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Herr Henrik Brinker
E-Mail: brinker@haren.de
Telefon: +49 5932-8317
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
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8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: CONSTRATA Ingenieur-Gesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE 124 007 452
Postanschrift: Beckheide 1
Stadt: Bielefeld
Postleitzahl: 33689
Land, Gliederung (NUTS): Bielefeld, Kreisfreie Stadt (DEA41)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Frau Alexandra Sandow
E-Mail: info@constrata.de
Telefon: +49 5205-87955-13
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium far Wirtschaft,
Arbeit, Verkehr u. Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Luneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Luneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +494131152943
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2b23bc05-a466-42cc-92d8-206627358556 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 01/12/2023 10:10:43 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Verodffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 734462-2023

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 233/2023

Datum der Veroffentlichung: 04/12/2023

734462-2023 Page 7/7


mailto:info@constrata.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

